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Liebe Leserin,
lieber Leser

Ein geistliches Wort zum Anfang

Greueltaten in But-
scha… Bildaus-
schnitte, die viel-
fach nur andeuten;
denn was in den
Beschre ibungen

dazu zu lesen ist, ist mehr als grenz-
wertig, als es als Foto in Zeitungen zu
drucken.

Und immer wieder Formulierungen,
die nahelegen, dass das Geschehene
„außergewöhnlich brutal“ ist, ein
„Massaker“, „bestialisch“, „men-
schenverachtend“.

Aber was in Butscha geschehen ist, ist
nicht außergewöhnlich. Was dort ge-
schehen ist, ist Krieg. Undwas dort ge-
schehen ist, ist alles andere als beson-
ders im Krieg. Es gibt keinen human
geführten Krieg, keinen sauberen
Krieg und keinen gerechten Krieg.
Krieg ist Krieg und Butscha nichts Be-
sonderes.

Dasmindert weder das Leid der Opfer,
noch die Schuld der Täter. Aber viel-
leicht bewahrt uns diese Sicht vor ei-
nem Fehlschluss. Denn wenn Butscha
eine besonders grausame Ausfor-
mung von Krieg wäre, dann läge es ja
nahe, dass es auch weniger grausa-
men Krieg gäbe. Vielleicht sogar Krie-
ge, die gar nicht so schlimm wären
oder gar gerecht.

Krieg ist Krieg! und das ist er auch
dann, wennwir wegschauen. Das ist er
auch dann, wenn wir beteiligt sind.

Oder nach welchem Maß sollte man
das messen? Ist Butscha schlimmer als
Srebrenica, oder ist My Lai noch
schlimmer gewesen? Hebron? Die
Brackastraße in Warschau? Wounded
Knee? All das war und ist Krieg und all
das war und ist im Krieg Normalität.

Wir müssen vorsichtig seinmit unserer
Sprache. Das eine als besonders ver-
werflich zu bezeichnen, verharmlost
das andere. Und den Opfern des Krie-
ges hilft das nicht. Wenn der Gegner
als Teufel bezeichnet wird, dann ist
man selbst vielleicht der Gute? Wenn
wir die Guten sind, dann sind unsere
Kriege vielleicht gerechte Kriege?
Dann ist es vielleicht auch noch legi-
tim, von einer atomaren Teilhabe der
Bundeswehr zu träumen?

Es gibt nur eines, waswir zumKrieg sa-
gen können. Und das ist NEIN.

Und der Friede Gottes, der höher ist,
als all unsere menschliche Vernunft,
bewahre unsere Herzen und Sinne in
Jesus Christus. Amen.

P. Florian Schwarz

Kaum glaubten wir
die Corona-Pandemie
in den Griff bekom-
men zu haben und
das Leben kehre
langsam zur Normalität zurück, ereilt
uns die nächste Katastrophe: Krieg in
der Ukraine! Auch unsere Kirchenge-
meinde hilft: Wir stellen den Saal un-
seres Gemeindehauses für Deutsch-
unterricht für Geflüchtete zur Verfü-
gung.

In dieser Ausgabe berichten wir über
die Konfi-Zeit und stellen Ihnen unse-
re Konfirmandinnen und Konfirman-
den vor.

Aus der KiTa „Rentei“ berichtet Elke
Redenius-Rehling über die Zeit in der
Pandemie.

Die Region Bassum-Nordwohlde-Sud-
walde rückt näher zusammen. Lesen
Sie über das „verbundene“ Pfarramt.

Wir laden Sie herzlich ein zu den musi-
kalischen Veranstaltungen: „Agatha
macht blau und „ein köstlich Ding“.

Dies und noch vieles mehr, lesen Sie
selbst…

Es grüßt Sie herzlich,
Ihre Ina Rapelovski

Wir suchen
dringend
ehrenamtliche
Austräger für

- Harpstedter Straße
- An der Bahn und Blu -
menviertel
- Klövenhausen, Haft,
Wiebusch

Wenn Sie uns tatkräftig
unterstützen möchen,
melden Sie sich bitte bei
Ina Rapelovski,
Tel.: 0 42 41 / 58 48
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Kirchenvorstand
Vorsitzender

Kreiskantorin

Kreiskantor

Allgemeine
soziale Beratung

Schwangeren- und
Schwangerschafts-
konfliktberatung

Küster und
Hausmeister

Pfarramtssekretärin

Sekretärin

Sekretärin

Friedhofsgärtnerin

Friedhofsgärtner

Friedhof Neubruchhausen

Kindertagesstätte Rentei

Friedhofsbüro
Eschenhäuser Straße 1a
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 10:00 - 12:00,
Do. 16:00-18:00 Uhr
Tel.: 04241-4749

Elke Redenius-Rehling
04241 - 970334
kts.rentei.bassum@evlka.de

Petra Haase
04241 - 4749
Petra.Haase@evlka.de

Heike Müller-Beckefeld
0177 - 2587451
Friedhof.bassum@evlka.de

Daniel Harmsen
0178 - 6018113
Friedhof.bassum@evlka.de

Erika Bobrink
04248 - 902919

Notfallseelsorge:
Tel.: 05344 96 92 192

Kirchenbüro
Am Kirchhof 4
Dienstag und Freitag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon: 04241 - 2402, Telefax: 04241 - 5038
E-Mail: KG.Bassum@evlka.de
Web: www.kirche-bassum.wir-e.de
Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram
@kirche.bassum

Stefanie Grosser
04241 - 2402
stefanie.grosser@evlka.de

Pfarramt
Wiardus Straatmann
04241 - 5188
wiardus.straatmann@evlka.de

lnes-Maria Kuschmann
04241 - 8047889
ines-maria.kuschmann@evlka.de

Sandra Kopmann
04249 - 4039996
sandra.kopmann@evlka.de

Knut Laemmerhirt
04242 - 578737
knut.laemmerhirt@evlka.de

Réka-Zsuzsánna Fülöp
0172 - 4338105
kirchenmusik.bassum@evlka.de

Ralf Wosch
0172 - 3546680
kirchenmusik.bassum@evlka.de

Ortrud Kaluza
ortrud.kaluza@evlka.de
04241 - 4742, Stift 8
Mo: 9-11 Uhr, Do: 9-10 Uhr
Di: 12-13 Uhr, Do: 14-15 Uhr

Heino Raven
heino.raven@ewetel.net
0172 - 4525998
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Aus dem KV/Pfarramt Sommerkirche

Liebe Gemeinde,

wie Ihnen wahrscheinlich schon
aufgefallen ist, ist Pastor Wiar-
dus Straatmann derzeit nicht im
Dienst. Das wird leider auch
noch eine längere Zeit andau-
ern. Detlef Korsen, Pastor im
Ruhestand aus Brinkum, wird in
den nächsten Wochen einige
Vertretungsaufgaben überneh-
men; das werden überwiegend
Beerdigungen sein, aber viel-
leicht auch der ein oder andere
Geburtstagsbesuch und ab und
zu mal ein Gottesdienst. Wir
wünschen Herrn Straatmann
gute Besserung und begrüßen
Herrn Korsen herzlich in unserer
Gemeinde und freuen uns, dass
er uns unterstützt.

Kirchenvorstand und Pfarramt

Musik in der Stiftskirche

9

„Agatha macht blau"
Sonntag, 19.6. um 17 Uhr

Herzliche Einladung zum Musical der
Kinder- und Jugendkantorei der Bassu-
mer Stiftskirche. "Agatha macht blau"
so der Titel des Krimimusicals, das von
den Jugendlichen der Bugenhagener
Kirchgemeinde in Hannover geschrie-
ben wurde.

Von Anfang an bis zum Ende eine
spannende Geschichte, die die Zu-
schauer mit den zwei Polizisten des
Musicals zum Rätseln einlädt: wer von
ihren Freundinnen könnte Agatha er-
mordet haben?

Sprudelnd witzige Wortgefechte, die
Darstellung unterschiedlicher Lebens-
situationen einzelner Personen der
Rollen und ein Potpourri bekannter
Poplieder fordern die in Schauspielerei
geübten Kindern und Jugendlichen,
die ihre Talente bisher schon vielmals
gezeigt haben. Mit viel Freude und
Lust wird einstudiert und für Sie am
Sonntag, den 19.6., um 17:00Uhr in der
Bassumer Stiftskirche aufgeführt. Eine
Band begleitet den Gesang der Auffüh-
renden.

Seien Siemit Ihren Familien und Freun-
den dabei! Eintrittskarten dazu gibt es
bei Papier und Tinte.

„… ein köstlich Ding“
Freitag, 3.6. um 20 Uhr
Öffentliche Generalprobe zu:

Kompositionen aus alten Hansestäd-
ten; Europäisches Hanse-Ensemble
Leitung Manfred Cordes

Das EUROPÄISCHE HANSE-ENSEMBLE
hat sich zum Ziel gesetzt, das bedeu-
tendemusikalische Erbe der Hansezeit
zu erforschen, zu erarbeiten und es in
klingender Form den Menschen unse-
rer Zeit vorzustellen.

In der wirtschaftlichen Blütezeit um
1600 erlebte auch die Musik einen
beachtlichen Aufschwung. Orgelbau
und Kirchenmusik waren Facetten
geistlicher Repräsentation und die
Werke der damals wirkenden Kompo-
nisten sind zu einem großen Teil erhal-
ten – nur spielen sie im heutigen Kon-
zertbetrieb fast keine Rolle mehr.

Zu hören sind in diesem Konzert Kom-
positionen aus der alten Hansestadt
Stralsund. Neben Vokalsolist:innen
musizieren Zinken, Barockviolinen und
-posaunen in alter Mensur, Viole da
gamba, Chitarrone und Orgel.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende für
die Kirchenmusik an der Stiftskirche
wird herzlich gebeten.
Ralf Wosch

Herzliche Einladung zur
Sommerkirche!

Am 31. Juli und
am 14. August
um 11:00 Uhr in

Bassum

Am 24. Juli
um 09:30 Uhr in

Nordwohlde

Am 21. August
um 11:00 Uhr in

Neubruchhausen

Am 07. August
um 09:30 Uhr in

Sudwalde

Pastor i.R. Detlef Korsen
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Gemeindeleben - Konfi-Zeit

• Im Mai solltest du einen Brief mit
Infos zur Konfi-Zeit und einem
Anmeldeformular bekommen
haben, wenn du alt genug bist. (s.
links)

• Wirst du alt genug sein, hast aber
keinen Brief bekommen? Das kann
unterschiedliche Gründe haben.
Dann melde dich bitte schnell in
deinem Gemeindebüro.

• In der Konfi-Zeit geht es darum,
herauszufinden, was es bedeutet,
getauft zu sein und an den
christlichen Gott zu glauben. Dafür
gibt es zum einen den Konfi-Club.
In ihm treffen sich die einzelnen
Gruppen entweder 14tägig für 90
Minuten oder in einem anderen,
abgesprochenen Rhythmus.

• Ob in diesem Jahr wieder weitere
Bausteine dazukommen, wie z.B.
eine Fahrt oder Projekte, stand zu
Redaktionsschluss noch nicht fest
– zumal die Corona-Entwicklung
im Herbst/Winter abgewartet
werden muss. Darüber werden die
Pastor*Innen die Gruppen bei
Bedarf rechtzeitig informieren.

Neue Konfi-Zeit ab
September!

Schon zum zweiten Mal beginnt die
neue Konfi-Zeit erst im September.
Hier einige Infos, wie die Konfi-Zeit
sein wird.
Sie beginnt nach den Sommerferien.
Mit dem Gottesdienst am 11.
September 2022 in der Stiftskirche in
Bassum, zu dem auch die Familie
eingeladen ist, wird der neue Konfi-
Jahrgang begrüßt. Die Uhrzeit steht
noch nicht fest, da wir erst schauen,
wie viele Konfis sich tatsächlich an-
melden und wie dann die Corona-
Regeln sein werden.

Ein knappes Jahr wird die Konfi-Zeit
dauern, die mit der Konfirmation vor
den Sommerferien 2023 endet.

Die Konfi-Zeit ist eine gemeinde-
übergreifende Arbeit und findet mit
den Gemeinden Bassum, Nordwohlde
und Neubruchhausen statt.

Eingeladen sind alle Jugendlichen, die
bis zum 30.06.2023 ihren 14. Geburts-
tag gefeiert haben werden.

Selbstverständlich dürfen sich auch
nicht-getaufte, interessierte Jugend-
liche anmelden. Eine zeitnahe Taufe zu
Beginn (Anfrage im Gemeindebüro/
Pfarramt) wird empfohlen.

Pn. Sandra Kopmann

Gemeindeleben - Konfirmationen

Anmeldung der neuen
Konfirmanden und Konfir-
mandinnen

Die neuen Konfirmandinnen
und Konfirmanden für die
Konfirmationen im Sommer
2023 können angemeldet
werden. Angemeldet werden
können Jungen und Mädchen,
die im Zeitraum ihrer
Konfirmation 14 Jahre alt
(Stichtag 30. Juni 2023) sein
werden. Die Ev. Kirchenge-
meinde hat bereits
Anmeldeformulare versendet.
Wer keine Info-Unterlagen
erhalten hat, möge sich bitte im
Kirchenbüro unter Tel.
04241/2402 melden.

Konfirmation am 26. Juni um 11:00 Uhr
Pastorin Sandra Kopmann

Foto: Rapelovski

Maurice Bochnig
Lange Reihe 24
27211 Bassum

Zoe Cordes
Kirchweg 2
27211 Bassum

Gina Fuhrmann
Jasminweg 16A
27211 Bassum

Robin Knoblich
Hasseler Weg 33A
27211 Bassum

Anneke Rostek
Syker Straße 60
27211 Bassum

Ayleen Rostek
Syker Straße 60
27211 Bassum

Lia Mali Schott
Brombeerweg 21
27211 Bassum

Levin Weßels
Högenhauser Str. 15
27211 Bassum



12 13

Wemko Behrends
In den Gärten 14, 27211 Bassum

Jackline Cash
Meierkampstr. 6, 27211 Bassum

Lisa Godbersen
Lohbergsheide 17
27211 Bassum

Greta Heyne
Alte Poststr. 9, 27211 Bassum

Leni Heyne
Alte Poststr. 9, 27211 Bassum

Laura Lachmann
Harpstedter Str. 3
27211 Bassum

Theo Liesmann
Bgm.-Lienhop Str. 3
27211 Bassum

Joah Pren
Bramstedter Kirchweg 1B
27211 Bassum

Ole Ristow

Lian Schorling
Hafter Weg 25, 27211 Bassum

Leon Schünemann
Syker Str. 69, 27211 Bassum

Lennard-AydenWilts

David Bence Wosch
In der Flage 19
27211 Bassum

Silas Zimdars
Sulinger Landstr. 26A
27211 Bassum

Nick Baumann
Am Gaswerk 1
27211 Bassum

Elias Böhringer
Apelstedt 16
27211 Bassum

Emma Böhringer
Apelstedt 16
27211 Bassum

Laura Deiermann
Bremer Str. 51A
27211 Bassum

Lea-Sophie Purnhagen
Bremer Str. 60
27211 Bassum

Johanna Seiler
Wegesende 19
27211 Bassum

Leo True
Döhrener Weg 29
27211 Bassum

Simon Böhringer
Apelstedt 29. 27211 Bassum

Tade Böhringer
Apelstedt 29. 27211 Bassum

Thorge Bruns
Groß Henstedt 2, 27211 Bassum

Luca Ewert
Königsberger Str. 9
27211 Bassum

Max Horstmann
Dimhauser Schulkamp 10
27211 Bassum

Anna Köhler
Apelstedt 31, 27211 Bassum

Matthes Löhr
Osterbinde 9A, 27211 Bassum

Pia Morales Kluge

Tetje Röpe
Dimhauser Schulkamp 13
27211 Bassum
Levke Salher
Schorlingborstel 8,
27211 Bassum

Nick Schink
Brakstr. 2, 27211 Bassum

Gemeindeleben - KonfirmationenGemeindeleben - Konfirmationen

Konfirmation am 09. Juli
um 16:00 Uhr, Stiftskirche
Pastorin Sandra Kopmann

Konfirmation am 10. Juli
um 11:00 Uhr, Stiftskirche
Pastorin Sandra Kopmann

Konfirmation am 03. Juli
um 11:00 Uhr, Stiftskirche
Pastorin Ines-Maria Kuschmann

Konfirmation am 26. Juni
um 11:00 Uhr in Neubruchhausen
Pastor Karsten Damm-Wagenitz

Emily Liebscher
Schewe Kämpe 9
27211 Neubruchhausen

Raphael Freund
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Krieg. Wir haben Krieg in Europa, seit
Wochen schon, und ein Ende ist nicht
abzusehen. Wir sind so nah dran, die
Ukraine ist nur so weit entfernt wie
München von Berlin.

Krieg macht Angst. Er ist eine Gefahr,
die wir nicht greifen und nicht beherr-
schen können. Wo sollen wir hin mit
unseren Gedanken und unserer Ohn-
macht?

Seit Beginn und bis zum Ende des
Russland-Ukraine-Konflikts stehen un-
sere 14-tägigen Andachten und Medi-
tationen im Zeichen eines Friedensge-
bets. Wir finden zur Ruhe, wenden uns
gedanklich an Gott und beten, dass die
richtigen Menschen zur richtigen Zeit
die richtigen Entscheidungen treffen
mögen.

Beten hilft nicht, sagen Sie?

Doch, das tut es. Wir nehmen uns be-
wusst Zeit für die Gedanken, die uns
Sorgen machen und uns manchmal
gar nicht schlafen lassen.Wir beten für
die, die unermesslich viel verloren ha-
ben und deren Zukunft so ungewiss
ist. Als Gemeinschaft.

Beten tut der Seele gut.

Claudia Schröter

Gott gibt demMüden Kraft,
und die Schwachen macht Er stark.
Jesaja 40, 29

Die nächsten Termine:
2. Juni 2022
Medita�on

16. Juni 2022
Medita�ve Andacht

7. Juli 2022
Medita�on

21. Juli 2022
Medita�ve Andacht

4. August 2022
Medita�on

18. August 2022
Medita�ve Andacht

1. September 2022
Medita�on

Beginn: 18:30 Uhr in der S��s-
kirche oder in der Kapelle der
S�lle

Friedensgebet
(Zuschreibung zum heiligen Franziskus)

Herr, mach mich zu einemWerkzeug
deines Friedens,

dass ich liebe, wo man hasst;
dass ich verzeihe, wo man beleidigt;
dass ich verbinde, wo Streit ist;
dass ich die Wahrheit sage,

wo Irrtum ist;
dass ich Glauben bringe,

wo Zweifel droht;
dass ich Hoffnung wecke,
wo Verzweiflung quält;
dass ich Licht entzünde,
wo Finsternis regiert;
dass ich Freude bringe,
wo der Kummer wohnt.

Herr, lass mich trachten,
nicht, dass ich getröstet werde,

sondern dass ich tröste;
nicht, dass ich verstanden werde,

sondern dass ich verstehe;
nicht, dass ich geliebt werde,

sondern dass ich liebe.

Denn wer sich hingibt,
der empfängt;

wer sich selbst vergisst,
der findet;
wer verzeiht,

dem wird verziehen;
und wer s�rbt,

der erwacht zum ewigen Leben.
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Oster-Fahrt ins Münsterland

„Und die nächste Absage“ - So oder so
ähnlich hing der Gedanke in unserem
Kopf, als wir unsere Oster-Fahrt zur
Genehmigung dem Kirchenvorstand
vorlegten. Die Frustration der letzten
Veranstaltungenwar noch ganz klar zu
spüren, nachdem wir immer wieder
wegen mangelnder Teilnehmerzahlen
Absagen schreiben mussten, und auch
diesmal sollte es offenbar nicht anders
sein: Noch drei Tage bis zum Anmelde-
schluss und von unseren erhofften 33
Anmeldungen hatten wir gerade sie-
ben erhalten.

Doch der Kirchenvorstand genehmig-
te uns die Fahrt und machte uns sogar
Hoffnung, auch für die Finanzierungs-

lücke bei einer geringeren Teilnehmer-
zahl eine Lösung zu finden. An dieser
Stelle ein großes Danke! Wir bekom-
men nur sehr selten Spenden explizit
für die Teamer-Arbeit, sind also immer
auf die Finanzierung aus dem Gesamt-
haushalt angewiesen.

Als meine es jemand gut mit uns, ha-
ben sich jedoch in den letzten Tagen

noch zehn weitere Jugendliche ange-
meldet, sodasswir nun dochmit insge-
samt 17 Teilnehmenden fahren konn-
ten.

Den Reisebus gegen zwei
Bullis und ein Mama-Taxi
eingetauscht machten wir
uns also am Freitag, den 8.
April auf den Weg an die
Thülsfelder Talsperre. Dank
des Wetterberichts fiel un-
sere Kleidungswahl eher
dick und wasserfest aus,
doch trotz der dicken Hülle
haben wir draußen immer

wieder gezeigt, dass unsere Bewe-
gungsfähigkeit uneingeschränkt blieb.
So fuhren wir am Samstag gegen eine
nordisch-steife Brise direkt an der Tal-
sperre entlang in den örtlichen Kletter-
wald. Neben dem freien Abseilen von
einer Plattform brachten vor allem die
langen Seilbahnen über den örtlichen
Fluss immer wieder laute, spaßige und
teils auch angsterfüllte Schreie hervor.

Durch gelegentliche
Hagelschauer abge-
kühlt freuten sich alle
umso mehr auf den
warmen Kakao und
Kuchen zum 14. Ge-
burtstag unserer Teil-
nehmerin Dana in der
Jugendherberge. Ge-
nauer gesagt fast alle,
denn eine kleine Grup-
pe von vier Teilnehme-
rinnen und Betreu-
ung, wollte auf dem
Rückweg unbedingt

einen anderen Weg ausprobieren und,
wie sie irgendwann mitten auf einem
Feldweg bemerkten, ist es nicht unbe-
dingt eine Abkürzung gewesen.

Das zweite große Highlight fand be-
reits am Freitag-Abend statt, wo wir
auf einem abgelegenen Spielplatz ein
gruseliges Abenteuerspiel gespielt ha-
ben, bis sich nervige Camper um 21:30
Uhr von uns genötigt fühlten und uns
von unserer Spielstätte vertrieben.
Dennoch fand auch dieses Spiel in un-
serer Abschlussrunde immer wieder
positiv Erwähnung.

Von diversen anderen Spielen, einem
Escape-Room und einer inhaltlichen
Auseinandersetzung mit der Passions-
geschichte gesäumt können wir auf
ein ganzes Wochenende voller Spaß
und vieler neuer Gesichter zurückbli-
cken, von denen wir hoffentlich alle
bald wiedersehen!

Wer selbst Kind oder Jugendliche(r)

ist, kann sich gerne auf unserer Web-
seite https://jugend.kirche-bassum.de
registrieren und bekommt anschlie-
ßend immer die aktuellsten Aktionen,
wie zumBeispiel unseren neuen Diens-
tag-Abend-Treff per Mail nach Hause
geschickt. Außerdem freuen wir uns
auch über jeden freiwilligen Beitrag zu
unseren Fahrten-/Aktions- und Aus-
flugskasse (Stichwort: Teamer-Arbeit)!
Dieser ermöglicht es, uns einerseits
unsere Freizeiten auch weiterhin so
günstig anzubieten, dass sich jede und
jeder Jugendliche unsere Ausflüge
leisten kann und auch andererseits et-
was flexibler damit umzugehen, wenn
sich mal nicht genug Personen anmel-
den. Weiterhin ist es auch nett, auf un-

seren Tagesausflügen Kleinigkeiten
einfach aus einer Handkasse bezahlen
zu können, ohne es immer auf alle um-
legen zu müssen! Aber glauben Sie
uns: Jeder Cent fließt in unsere gute
Sache und hilft der Kinder- und Ju-
gendarbeit in unserer Gemeinde. Das
Spendenkonto finden Sie, bei Interes-
se, wie immer auf der Rückseite des
Gemeindebriefs.

Text und Fotos: Bjarne Altenburg



Mein Bibelwort Verbundenes Pfarramt und Regionalseite

1918

Nun aber bleiben Glaube,
Hoffnung, Liebe, diese Drei;
aber die Liebe ist die größte
unter ihnen.
1. Korinther 13; 13

Dieser Bibelspruch begleitet mich seit
meiner Konfirmation vor 49 Jahren.
Ich habe ihn damals mit Unter-
stützung meines Großvaters gefun-
den. Für ihn waren Glaube, Hoffnung,
Liebe drei Grundprinzipien eines
erfüllten Lebens. Er sagte mir immer:

„Was nützen dir all der Reichtum und
dein Können, wenn du keine Liebe
spürst?“

Glaube, Hoffnung, Liebe sind für
manche vielleicht drei zu großeWorte.
Wer sich schon mal ehrlich auf die
Suche danach gemacht hat, muss
feststellen, dass es nicht so einfach ist,
sie zu leben.

Sicherlich, wenn ich frisch verliebt bin,
fällt es mir leicht zu lieben. Doch was
passiert, wenn ich dann an den
anderen Menschen Seiten entdecke,
die erst einmal nicht mehr liebenswert
sind? Dann kehrt sich die Liebe zur
Obwohl-Liebe. Obwohl nicht alles
perfekt ist, liebe ich und halte an dem
Anderen fest. Liebe braucht dieses
Festhalten und die Entscheidung
dazu..

Das Gleiche gilt für Glauben und
Hoffnung. Gerade in der heutigen Zeit
leuchtet mir das ein: Den Corona-Virus

habe wir noch nicht vollkommen
überwunden, schon gibt es eine neue
Herausforderung mit den Gescheh–
nissen in der Ukraine…..Wie wird sich
alles entwickeln?

Doch obwohl das so ist, können wir
nur glauben, dass wir auf dem
richtigen Weg unterwegs sind. Wir
können nur darauf hoffen, dass es sich
zum Guten wenden wird. Und wir
können das alles in Liebe zueinander
geschehen lassen. Für mich ist es
tröstlich, dass Glaube, Hoffnung, Liebe
ihren Ursprung in Gott haben. Wir
dürfen nie vergessen, Gott liebt uns, er
hofft auf uns und er glaubt an uns.

Und das wichtigste dabei ist, er hält
immer an uns fest, auch wenn wir
nicht alles perfekt machen.

Dies ist ein stärkender Gedanke für
mich.

Elke Redenius-Rehling

Das verbundene Pfarramt

Die Kirchengemeinden Bassum, Nord-
wohlde und Sudwalde bilden schon
seit einigen Jahren eine Region. In eini-
gen Bereichen arbeiten unsere Ge-
meinden jetzt schon zusammen. So
gibt es zum Beispiel gemeinsame An-
gebote für die Konfirmanden und ei-
nen gemeinsamen Gottesdienstplan
im Gemeindebrief. Weitere gemeinsa-
me Projekte sollen folgen.

Kürzlich haben die Kirchenvorstände
einen weiteren offiziellen Schritt in
Richtung Region getan. Sie haben be-
schlossen, dass verbundene Pfarramt
einzuführen. Das bedeutet, dass nicht
mehr jede der drei Kirchengemeinden
„ihren Pastor“ und „ihre Pastorin“
hat, sondern es gibt nun ein gemeinsa-
mes Pfarramt. Durch das verbundene
Pfarramt müssen die Kirchenvorstän-
de ab sofort gemeinsam über Angele-
genheiten beschließen, die das Pfarr-
amt betreffen. Das kann zum Beispiel
die Festlegung der Pfarrbezirke sein,
die Zuweisung einer Dienstwohnung
oder die Mitwirkung bei der Pfarrstel-
lenbesetzung oder deren Verände-
rung.

Nichts ändern wird sich bei den Kir-
chenvorständen. Sie bestehen weiter
in ihrer gewohnten Form – vor allem
die Ansprechpartner vor Ort ändern
sich nicht.
Die Zusammenarbeit in der Region
und das verbundene Pfarramt haben

natürlich ihre Gründe. Immer mehr
Menschen treten auch aus unseren
Kirchengemeinden aus und die Zahl
der jungen Menschen, die einmal Pas-
tor oder Pastorin werden wollen,
nimmt rapide ab. Darauf müssen wir
reagieren.

Damit die gemeindliche, seelsorgerli-
che und pfarrdienstliche Arbeit weiter-
hin gesichert ist, müssen die Men-
schen, die hauptamtlich in den Ge-
meinden arbeiten, noch mehr zusam-
menarbeiten und sich unterstützen. In
der Region Bassum, Nordwohlde, Sud-
walde ist die Zahl der Pfarrstellen mit
dem Ruhestand von Pastorin Cornelia
Harms in Sudwalde von vier auf drei
volle Pfarrstellen gesunken. Bei diesen
drei vollen Pfarrstellenwird esmindes-
tens bis 2028, so lange geht der neue
Planungszeitraum, auch bleiben. Dies
bedeutet, dass auch die Zuständigkei-
ten und Pfarrbezirke neu aufgeteilt
werden müssen.

Thorsten Runge

Auch die Regionalseite ist neu und
eine Möglichkeit, einen weiteren Ein-
blick in die Arbeit der drei Kirchenge-
meinden in der Region zu gewähren.
Jede Gemeinde lädt zu einer bestimm-
ten Veranstaltung ein oder berichtet
von einer solchen.



R
Regionalseite Regionalseite

2120

Kirchengemeinde Sudwalde

Tag des offenen Hofes am 19. Juni

Schon von der Sulinger Straße aus ist
der Betrieb der Familie Brümmer kurz
vor dem Ortseingang Affinghausen
gut zu sehen. Die Brümmers haben
den Hof stetig weiter entwickelt und
zu einem spezialisierten, modernen
Milchviehbetrieb umgebaut, der auch
sein Jungvieh großzieht.

Am dritten Sonntag im Juni ist bei Fa-
milie Brümmer in der Bokeler Str. 35 in
Affinghausen richtig viel los. Denn an
diesem Tag wird dort von 10 – 18 Uhr
der Tag des offenen Hofes gefeiert.
Eröffnet wird dieser Tag mit einem
Hofgottesdienst, geleitet von Lektorin
Anke Eickhoff. Mitwirken werden au-
ßerdem die hiesigen Konfirmanden.

Die Familie und das Landvolk Diepholz
laden dazu ein. Wer interessiert ist,
wie ein landwirtschaftlicher Betrieb
aussieht und funktioniert, oder ein-
fach gerne dabei sein möchte, ist herz-
lichwillkommen. Und es gibt viel zu se-
hen! Auch Direktvermarkter aus der
Region sind mit ihren Produkten vor
Ort – hierbei handelt es sich nicht nur
um nachhaltig hergestellte Leckerei-
en, sondern auch um schöne Dinge
für´s Auge wie Blumen und Dekoratio-
nen.
Für das kulinarische Wohl wird eben-
falls gesorgt. Die örtlichen Vereine ha-

ben den Getränkeausschank über-
nommen und bieten neben verschie-
denen, herzhaften Essensangeboten
auch Kaffee und Kuchen an.

Zur Unterhaltung der Kinder haben die
Landfrauen und die Jugendfeuerwehr
Verschiedenes vorbereitet und es
steht eine Hüp�urg zur Verfügung.
Nun hoffen alle Beteiligten auf gutes
Wetter und zahlreiches Erscheinen…

Kirchengemeinde Bassum
Tag der offenen Tür im Stift Bassum

Das Stift Bassum lädt herzlich zu ei-
nem Tag der offenen Tür in die Abtei
ein. Corona bedingt mit etwas Verspä-
tung soll die Abtei des Stiftes Bassum
nach umfänglicher Renovierung der
interessierten Öffentlichkeit vorge-
stellt werden. Dazu finden am Sonn-
tag, 19. Juni, von 14 bis 17 Uhr Führun-
gen mit dem Schwerpunkt „durchge-

führte Baumaßnahmen“ statt. Der Ein-
tritt ist frei.

Parallel dazu ist ebenfalls die Stiftskir-
che zur Besichtigung geöffnet und die
Kirchengemeinde lädt zum Besuch ei-
ner Cafeteria im Gemeindehaus ein.
Der Erlös aus dem Verkauf v0n Kaffee
und Kuchen kommt einem guten
Zweck zugute.

Kirchengemeinde
Nordwohlde

Während der Sommerzeit ist unsere
schöne, im Orts-
kern gelegene
Kirche Mo – Fr u.
So von 8 – 18 Uhr
für Sie zur stillen
Andacht geöff-
net.

Unsere Minigolfanlage steht - nach
vorheriger telefonischer Anmeldung! -
unter 0171/7808869, Bernd Pehl, allen
interessierten zur Verfügung.

Der Kirchplatz zwischen Kirche und
Haus der Gemeinde bietet Ihnen eine
schattige Rastmöglichkeit bei Wande-
rungen und Radtouren. Besuchen Sie
auch unsere Bücherstube im Haus der
Gemeinde und den ganz in der Nähe
liegenden Dorfladen.

Da Nordwohlde in den letzten Jahren
deutlich gewachsen ist, wird auch die
Kindertagesstätte Arche Noah konti-
nuierlich erweitert.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Gottesdienste in der Region

Bassum Neubruchhausen Nordwohlde Sudwalde
05. Juni
Pfingstsonntag

11:00
Gottesdienst
(Prädikant Runge) 09:30

Gottesdienst
mit Hachetaufen
(Pn. Kopmann)

11:00 Tauffest am Bach
(Pn. Kopmann) 09:30 Gottesdienst

(Prädikant Runge)

06. Juni
Pfingstmontag 11:00 - Regionaler, ökumenischer Gottesdienst in der katholischen Kirche St. Ansgar (Lekorin Rapelovski und Dr. Eggemann)

09. Juni
Donnerstag 20:00

Zelt-Gottesdienst zum Schüt-
zenfest in Sudwalde
(Pn. Kopmann)

12. Juni
Trinitatis 11:00 Silberne Konfirmation

(Pn. Kopmann)

19. Juni
1.So.nach Trinitatis 11:00 Gottesdienst

(Pn. Kuschmann) 10:00 Konfirmation
(Pn. Kopmann) 10:00

Hof-Gottesdienst in Affinghau-
sen, Bokeler Str. 35
(Lektorin Eickhoff)

25. Juni
Samstag 18:00 Konfirmandenabendmahl

P. Damm-Wagenitz

26. Juni
2.So.nach Trinitatis 11:00 Konfirmationmit Saxophon

(Pn. Kopmann) 11:00 Konfirmation
(P. Damm-Wagenitz) 11:00 Gottesdienstmit Mitarbeiter-

fest (P. Schwarz)

03. Juli
3.So.nach Trinitatis 11:00 Konfirmationmit Gospelchor

(Pn. Kuschmann) 09:30 Gottesdienst
(Lektor Uli Lenk) 10:00 Konfirmation

(P. Damm-Wagenitz)

08. Juli
Freitag

??

Gottesdienstmit Verabschiedung
der Schlaufüchse
(Pn. Kopmann)

??
Gottesdienstmit Verabschie-
dung der Schlaufüchse
(Pn. Kopmann)

09. Juli
Samstag

16:00
Konfirmationmit Posaunenchor
(Pn. Kopmann)

10. Juli
4.So.nach Trinitatis

11:00
Konfirmationmit Posaunenchor
(Pn. Kopmann) 10:00 Tauffest (P. Korsen)

17. Juli
5.So.nach Trinitatis

11:00
Gottesdienst
(Lektorin Rapelovski) 11:00 Gottesdienst

(P. Schwarz) 15:00
Andacht mit Dankfest
für die Mitarbeitenden
(Pn. Kopmann)

09:30 Gottesdienst
(P. Schwarz)
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Bassum Neubruchhausen Nordwohlde Sudwalde
21.Juli
Donnerstag 20:00

Zelt-Gottesdienst zum
Schützenfest in Affinghausen
(Pn. Kopmann)

23. Juli
Samstag 14:00

15:00
Taufgottesdienste
(Pn. Kuschmann)

24. Juli
6.So.nach Trinitatis 09:30 - Sommerkirche in Nordwohlde (Pn. Kuschmann)

31. Juli
7.So.nach Trinitatis 11:00 - Sommerkirche in Bassummit Taufen (Pn. Kopmann)

07. August
8.So.nach Trinitatis 09:30 - Sommerkirche in Sudwalde (Lektorin Rapelovski)

14. August
9.So.nach Trinitatis 11:00 - Sommerkirche op Platt in Bassum (Lektor Tolkmitt)

21. August
10.So.nach Trinitatis 11:00 - Sommerkirche in Neubruchhausenmit Hachetaufen (Pn. Kopmann)

27. August
Samstag ?? Einschulungs-Gottesdienst

(P. Kuschmann) 10:00 Einschulungs-Gottesdienst
(Pn. Kopmann) 08:30 Einschulungs-Gottesdienst

(Pn. Kopmann)
Stand zum Redaktionsschluss nicht
fest: bitte Tageszeitung beachten

28. August
11.So.nach Trinitatis

11:00
Goldene Konfirmation
mit Posaunenchor
(Pn. Kuschmann)

09:30 Gottesdienst
(P. Schwarz)

Foto Rosenbaum
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Seit dem 25. April können Eltern, wenn
Sie wollen, Ihre Kinder wieder in die
Kindertagesstätte bringen. Wir star-
ten vorsichtig mit der Öffnung, zuerst
nur bis in den Garderobenbereich. Die
FFP2 Maske muss von den Eltern auch
noch getragen werden. Ich hoffe aber
darauf, dass es jetzt mit kleinen Schrit-
ten stetig wieder normaler wird.

Letzte Woche kam Fynn zu mir in das
Büro und fragte: „Du Elke, wann feiern
wir denn mal wieder ein Fest im Kin-
dergarten?“ Recht hat er! Wir werden
uns alle zusammen Gedanken dazu
machen. Das habe ich ihm verspro-
chen.

Starten wir also frohen Mutes in den
Frühsommer mit neuen Ideen und viel
Zuversicht.

Eine Unterstützung gibt uns vielleicht
unser neues Logo:

Was halten Sie von unserem neuen
Logo? Wenn Sie Zeit und Lust haben,
werfen Sie auch einen Blick auf unsere
neue Homepage: www.kitaverband-
syke-hoya.de

Alle Kinder und MitarbeiterInnen aus
beiden Häusern lassen herzlich grü-
ßen.

Ihre Elke Redenius-Rehling

Zwei Jahre ist es jetzt her, dass Corona
unseren Kita-Alltag durcheinanderge-
wirbelt hat. Von einem auf den ande-
ren Tag war nichts mehr wie bisher.
Die Kindertagesstättewurde komplett
geschlossen. Die Kinder mussten zu
Hause bleiben, Eltern konnten nicht
mehr arbeiten gehen und die Erziehe-
rinnen setzten alles daran, irgendwie
Kontakt ohne Begegnung zu den Fa-
milien zu halten.

In den vergangenen zwei Jahren ha-
ben wir alles durchgemacht: komplett
geschlossen, Notgruppe nur für Sys-
temrelevante, Notgruppe für mehre-
re, feste Gruppen ohne unser Pädago-
gisches Konzept. Wenn ich so zurück-
blicke, muss ich sagen, dass ich die Kin-
der bewundere. Wie sie das alles ge-
meistert haben! In der Kita waren sie
gezwungen, in festen Räumen zu blei-
ben, keine Ausflüge, keine Feste und
keine Übernachtung in der Kita; Eltern
mussten die Kinder an der Eingangstür
abgeben…

An dieser Stelle meinen herzlichen
Dank an die Eltern. Auch Ihnen haben
wir viel zumuten müssen. Oft kamen
Änderungen buchstäblich „über
Nacht“. Mit Ihrer Hilfe konnten wir
auch diese Herausforderungen bewäl-
tigen.

Aus dem Kirchenkreis
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Begegnung auf Augenhöhe
Es gibt sie schon lang, die Partner-
schaft zwischen dem Kirchenkreis
Syke-Hoya und der Synode Mato Gros-
so. Und so besuchen sich evangelisch-
lutherische Christen aus verschiede-
nen Kirchen im Schnitt alle zwei Jahre
gegenseitig. Es ist kein Katzensprung
von Syke-Hoya nach Cuiabá, der
Hauptstadt des Bundesstaates Mato
Grosso im Zentrum des riesigen
südamerikanischen Landes Brasilien,
Luftlinie ca. 10 000 km. Aber landwirt-
schaftlich geprägt sind beide Regio-
nen.

Vor etwa 40 Jahren besiedelten
Deutschstämmige aus Südbrasilien
das Gebiet und rangen der Savanne
und dem Regenwald Flächen für
Ackerbau und Viehzucht ab. Die Arbeit
war mühsam und für manche reichte
es nur zu einem bescheidenen Wohl-
stand. Die indigenen Völker der Region
wurden in Naturschutzgebiete zurück-
gedrängt. Sie leben in Sorge darüber,
dass die aus den Äckern ausge-
schwemmten Pestizide das Wasser
der großen Flüsse vergiften und der
Wald immer mehr abgeholzt wird.

Begegnung auf Augenhöhe – sich neu-
gierig und unvoreingenommen begeg-

nen und sich respektieren und wert-
schätzen; Gastfreundschaft erleben
und einladend sein, bei allen weltan-
schaulichen Unterschieden. Manch-
mal gar nicht so einfach, aber unwahr-
scheinlich bereichernd. Und oft beglü-
ckend, vor allem bei Gottesdiensten
und im Austausch über den gemeinsa-
men Glauben.

Bausteine der Begegnung sind Einbli-
cke in die Lokalpolitik, Besichtigungen
von Betrieben oder sozialen Einrich-
tungen. Höhepunkte hier sind meist
der Besuch von Lutherstätten und Kir-
chentag. Dort waren wir beeindruckt
von den Entfernungen und dem inni-
gen Austausch in den kleinen, beschei-
denen Gemeinden.

Der nächste Besuch der Brasilianer
hier im Kirchenkreis musste coronabe-
dingt von 2021 auf 2023 verschoben
werden, ist nun aber in Planung. Jetzt
ist der perfekte Zeitpunkt sich für die
Partnerschaft zu interessieren und im
nächsten Jahr dabei zu sein – bei der
Begegnung auf Augenhöhe.

(Arbeitskreis Brasilien; Elena und
Hans-Ulrich Lenk 04249-95123)
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Der Chorraumfußboden in der
Bassumer Stiftskirche (Foto Titelseite)

Als eine besondere Kostbarkeit der
historistischen Kirchenraum-Umge-
staltung der 1860er Jahre fällt im Chor-
raum der Stiftskirche der mehrfarbige
Gipsinkrustationsfußboden ins Auge.
Entworfen wurde er von dem Kölner
Maler Heinrich Ludger Schröer. Mit
der Ausführung wurde der hannover-
sche Bildhauer Theodor Maßler beauf-
tragt.

In Niedersachsen sind außer in Bassum
nur noch in Bücken und Hildesheim
Fußböden in der Gipsinkrustations-
technik des 19. Jahrhunderts erhalten.
Bei der Ausführung dieser Intarsienar-
beit wurden in den in mehreren
Schichten aufgebrachten Estrich aus
Hochbrandgips nach der Erstarrung
die einzelnen Figuren, Striche und Ele-
mente jeweils herausgeschnitten und
mit gefärbtem Gips verfüllt. Am Ende
wurde geschliffen, geschliffen und po-
liert. Nichts ist bei dieser sehr aufwän-
digen Herstellung aufgemalt.
In der quadratischen Fläche des Chor-
raumsmit der halbrunden Apsis sind in
Kreisen und Bögen figürliche und sym-
bolische Darstellungen, Schriftbänder
und Ornamente zum Zentrum hin an-
geordnet. Dort ruht oder schwimmt
die zur Arche Noah stilisierte Stiftskir-
che auf dem Urmeer, das aus den vier
Paradiesflüssen gespeist wird. Ein
Kreisband umgibt dieses Kirchenbild

mit auf jeder Seite sechs Schafen. Sie
laufen von Westen, von der Darstel-
lung der alttestamentlichen Gebotsta-
feln, Richtung Osten zum Bildnis des
neutestamentlichen Gotteslamms,
das mit seinem Blut den Abendmahls-
kelch füllt. Auf die Aussendung der
Jünger verweist das Spruchband: "Sie-
he, ich sende euch wie Schafe mitten
unter die Wölfe..." (Matthäus 10,16).
Im äußeren Kreis des Fußbodenbildes
sind die acht christlichen Tugenden
mit den traditionell zugeordneten
Symbolen dargestellt, wie zum Bei-
spiel die Hoffnungmit demAnker. Um-
rahmtwerden die einzelnen Tugenden
mit Spruchbändern aus den Seligprei-
sungen der Bergpredigt.
Rätselhaft erscheinen am Rand des
Fußbodenbildes die sich achtmal wie-
derholenden Medaillons mit den
schwarzen Figuren eines Zentaurs, ei-
nes Drachens, eines Löwen und einer
Sirene. Dämonische Gestalten oder
geheimnisvolle Verbindungen zwi-
schen Christentum und anderen Glau-
bensrichtungen?

Die Abbildungen der „13" Tauben im
Fußboden der Apsis stehen für Chris-
tus und seine 12 Apostel, wobei die
Taube u.a. auch das biblische Symbol
für den Heiligen Geist ist. Weinstock
und Traubenweisen auf das Jesuswort
in Johannes 15,5ff hin: „Ich bin der
Weinstock, ihr seid die Reben..."

Herbert Köhler
Pastor i. R.

Weltgebetstagsgottesdienst

Gründonnerstag in der Stiftskirche

Ostern in der Stiftskirche

Ostergottesdienst in Neubruchhausen

Ostergottesdienst in Neubruchhausen

Fotos: Hans-Ulrich Lenk, Sigrun Reimer
Claudia Schröter



Friedhof Friedhof

3130

NEU:
Friedhofsunterhaltungs-
gebühr

Mit einer Fläche von etwas mehr als
fünf Hektar ist der Bassumer Friedhof
einer der größten Beerdigungsorte im
Kirchenkreis Syke-Hoya. Mit 9500
Grabstellen, den Wegen, Grünflächen
und Hecken sowie den dazugehörigen
Verwaltungsaufgaben haben die Fried-
hofsangestellten und Ehrenamtlichen
gut zu tun.
Trägerin des Bassumer Friedhofs ist
die Ev.-luth. Kirchengemeinde Bass-
um. Der Friedhof hat einen eigenen
Wirtschaftshaushalt und finanziert
sich ausschließlich über die Gebühren-
einnahmen. Kirchensteuermittel gibt
es nicht.

Im Friedhofshaushalt sind Unterhal-
tungskosten der Gebäude (u.a. Büro,
Sanitärräume, Friedhofskapelle),
Wege und Außenanlagen, Personal-
kosten, Maschinentechnik (Bagger,
Traktor, Mähmaschine), Kosten für
Strom, Wasser und Abfallentsorgung
intensive Kostenfaktoren.
Durch die Kostensteigerungen muss-
ten die Friedhofsgebühren zwangsläu-
fig angehoben werden. Vom Kirchen-
vorstand wurde auch eine jährliche
Friedhofsunterhaltungsgebühr in
Höhe von 6,50 € je Grabstelle be-
schlossen.
(Für Grabstätten nach den §§ 16 bis 19 b der
Friedhofsordnung ist die Friedhofsunterhal-
tungsgebühr mit der Zahlung der in § 6 Ab-
schnitt I dieser Ordnung genannten Gebühr
abgegolten).

Erstmalig wird Ende des Jahres 2022
diese Gebühr für zwei Jahre erhoben.
Andere Friedhöfe in der Region erhe-
ben bereits seit Jahren diese Gebühr.
Geleitet wird der Friedhof von den eh-
renamtlichen Kirchenvorstandsmit-
gliedern (Friedhofsausschuss).

Georg Vogt



Geburtstagskaffee findet nicht statt.

Frauenkreise Treffen amMittwoch, den 8. Juni, um 15:00 Uhr im Gemein-
dehaus

Offener Bassumer 3. Freitag im Monat, 19:00, Gemeindehaus, Steffi Hermann
Spieletreff

Amb. Hospizdienst Begleitung - Beratung - Unterstützung
Dr. Claudia Kemper, Tel. 01756321698

Al-Anon montags, 19:30, Gemeindehaus
Angehörige 04241 979015 - Eva
Von Alkoholkranken 01741993386 - Jutta

Trauercafé jeden letzten Sonntag im Monat, 15:00 - 17:00 Uhr
Am Kirchhof 4 (Gemeindehaus)
Dr. Claudia Kemper, Tel. 01758039199

Besuchsdienst nach Absprache
Pn. Ines-Maria Kuschmann, Tel 04241 8047889

EC-Jugendgruppe 14-täglichmontags, 17:00 Uhr Gemeindehaus
Friederike Harries, Tel 04241 804975

Jugendtreff „Die Teamer“ 14-täglich donnerstags, 18:00 Uhr Gemeindehaus
Pn. Kopmann, Tel 04249 4039996

Grüne Damen dienstags, 9:00
Valentin Wieczorek, Tel. 04241 8130290

Bassumer Kantorei montags, 19:30 - 21:30, Stiftskirche
Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp

Bassumer Stiftsfinken dienstags, 15:30 - 16:15, Gemeindehaus
Kreiskantor Ralf Wosch für Kinder von 5 -7 Jahren

Bassumer Kinderkantorei dienstags, 16:30 - 17:30, Gemeindehaus
Réka-Zsuzsánna Fülöp für Kinder von 8-12 Jahren

Bassumer Jugendkantorei dienstags, 17:30 - 18:30, Gemeindehaus
Réka-Zsuzsánna Fülöp für Kinder u. Jugendliche
ab 12 Jahren

Bassumer Posaunenchor dienstags, 20:00 - 21:30, Gemeindehaus, Ralf Wosch
Sprengelposaunenchor 4. Donnerstag imMonat, 19:30, Gemeindehaus

Christian Fuchs
Rainbow Gospelsingers 1., 3., 4., 5. Mittwoch, 20:00 - 21:30, Gemeindehaus

Réka-Zsuzsánna Fülöp

Meditativer Tanzkreis 4. Mittwoch im Monat, 18:15 - 20:00, Gemeindehaus
Anja Beckmann Unter Beachtung unseres Hygienekonzeptes finden einige unserer Gruppen und

Kreise wieder statt. Wenn Sie Fragen zu den jeweiligen Treffen haben, wenden Sie
sich bitte an Ihre*n Gruppenleiter*in und beachten Sie die Hinweise in der Tages-
presse und der Webseite unserer Kirchengemeinde.

Gruppen und KreiseGruppen und Kreise

3332

Senioren

Frauen

Spieleabend

Ambulanter Hospizdienst

Sonstige Gruppen

Jugendgruppen

Krankenhausbesuchsdienst

Kirchenmusik

Meditativer Tanz
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Orlikowskidas Autohaus mit Herz
Autohaus

Orlikowski
I H R  A U T O H A U S  M I T  H E R Z

A u t o h a u s

Orlikowski
DAS  A U T O H A U S  M I T  H E R Z

Autohaus

Autoverkauf · Service · Werkstatt
Einfach anders. Auffallend besser.

Syker Straße 45 · 27211 Bassum · www.orli-auto.de · 04241/2149

Harry

Natursauerbrotbäckerei & Konditorei

Probieren Sie den Unterschied
im Brotgeschmack!

Ihre Natursauerbrotbäckerei & Konditorei
Kirchstraße 5, Bassum

Tel. 04241 2226
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Neue Öffnungszeiten:
Montag -Freitag 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 - 13.00 Uhr

Deiermann’s
Snack & Kaffee-Corner
Das kleine Café an der Bremer Straße

Bremer Str. 51a 27211 Bassum
Tel.: 04241/2207

Lindencafé am
Lindenmarkt

Bahnhofstr.21 27211 Bassum
Tel.:04241/971656

Wir gratulieren herzlich
zur Konfirmation!
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Mit herzlichen Glückwünschen zur Konfirmation!
Bahnhofstr. 17 - am Lindenmarkt, 27211 Bassum, Tel.: 04241-2415

Bei uns finden Sie über 10.000 Anlasskarten, Geschenkbücher, 
Trauerbücher- u. Artikel und Geschenkideen für viele Anlässe.

LERNEN
SIE UNS
KENNEN

In der Hollbinde 5 | 27211 Bassum | T: 04241 – 93 140
Bahnhofstraße 5 | 28844 Weyhe-Kirchweyhe | T: 04203 – 80 48 800

www.carlcordes.de
www.cordes-bassum-dbg.de

WIR PLANEN UND BAUEN 
IHR NEUES BAD – KOMPLETT!
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GRABGESTALTUNG: Auf Ihre Bedürfnisse
abgestimmte Beratung und fachgerechte Ausführung
DAUERGRABPFLEGE: Individuelle Pflege Ihrer
Grabstelle, fachgerecht und zuverlässig

 

Gr. Henstedt 8,  27211 Bassum   www.stoevers-gasthaus.de  Tel. 04241/2623 

Feste  feiern  

Wir richten gerne Ihre private und geschäftliche Feier 

aus ! 

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag 18.00 -22.00 Uhr 

Samstag, Sonntag 11.00 – 22.00 Uhr u. nach Vereinbarung ! 

 

Das Team der
lindenmarkt apotheke

Lindenmarkt apotheke • Bahnhofstr. 19 • 27211 Bassum • Tel.: 04241 922422

Hallo liebe Kunden,
man sucht sich seine Krankheiten nicht aus und meine

dauert leider etwas länger.....
Aus diesem Grund bleibt mein Blumengeschäft

vorraussichtlich bis Ende September geschlossen!
Die Gutscheine behalten ihre Gültigkeit und verlängern

sich automatisch.
Ich danke für ihr Verständnis und bleiben sie gesund.

Herzlichen Dank allen,
die mit ihrer Anzeige
auch diese Ausgabe des
Kirchenboten unterstüt-
zen und seinen Druck
möglichmachen!

4342
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Besuchen Sie uns im Internet:
kirche-bassum.wir-e.de

Folgen Sie uns auf Facebook
und Instagram@kirche.bassum

Unser Spendenkonto:
Kreissparkasse
IBAN: DE51 2915 1700 1310 0133 94
BIC: BRLADE21SYK
Spendenbescheinigungen auf Wunsch
im Kirchenbüro


